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Zu Beginn mache ich 
darauf aufmerksam, dass 
eines der Höhepunkte im 
heurigen Jahr der am  
20. September 2024 statt-
findende 26. Ordentliche 
Landesdelegiertentag 
des KOBV Landesver-
bandes in der Arbeiter-
kammer in Graz ist. Die 
Einberufung des Dele-
giertentages ist bereits 
erfolgt und werden die 
Funktionär:innen ersucht, 
zahlreich an dieser Ver-
anstaltung teilzunehmen. 
Es wurden auch Persön-
lichkeiten aus Politik und 
Leiter:innen von ver-
schiedensten Behörden 
und Organisationen als 
Ehrengäste eingeladen. 

Wie die Vergangenheit 
zeigt, können nur mit tat-
kräftigem Zusammenhalt 
die Leistungen des Lan-
desverbandes für die Mit-
glieder aufrecht erhalten 
werden. 

Als größter Behinder-
tenverband in der Stei-
ermark ist es unser Ziel, 
Menschen mit Handicap 
in allen Lebenslagen zu 
helfen.

Das ständige Steigen der 
Mitgliederzahlen des 
KOBV Behindertenver-

bandes zeigt einerseits die 
großen Bedürfnisse unse-
rer behinderten Mitglie-
der auf und andererseits 
die Bereitschaft unserer 
Funktionär:innen in den 
Orts, Ortsteil-, Bereichs- 
und Bezirksgruppen eh-
renamtlich für unsere 
Mitglieder da zu sein.

Der Kriegsopfer- und Be-
hindertenverband Steier-
mark vertritt nicht nur die 
Interessen der Kriegsopfer 
und Heeresbeschädigten, 
sondern aller physisch be-
hinderten Menschen. Mit 
Hilfe, Rat und Auskunft 
in allen Behindertenan-
gelegenheiten sowie kos-
tenloser Vertretung beim 
Sozialministeriumservice, 
beim Bundesverwal-
tungsgericht und bei den 
Sozialgerichten, aber auch 
mit den Erholungsmög-
lichkeiten zu günstigen 
Preisen in unseren Ver-
tragshäusern „Jufa Hotel 
Donnersbachwald“, „Jufa 
Hotel Gitschtal“, „Jufa 
Hotel Gnas“, „Hotel Gar-
ni-Birkenhof“ und „Hotel 
Garni-Altneudörflerhof“ 
in Bad Radkersburg sowie 
„Wellnessoase-Gasthof 
Scheer“ in Bad Gleichen-
berg stehen wir unseren 
Mitgliedern tatkräftig zur 
Seite. Seit dem Frühjahr 

2024 können unsere Mit-
glieder auch einen Urlaub 
am Meer verbringen, und 
zwar im „Hotel Bara Bay“ 
auf der Insel Pag. 

Aber auch unseren sozial 
schwachen Mitgliedern 
wird in Form von Un-
terstützungen geholfen. 
Es können bedürftige 
Mitglieder bei erhöhten 
Mietzinsvorschreibungen, 
erhöhten monatlichen 
Zahlungen für Strom, 
Heizung oder bei Kauf 
von medizinischen Heil-
behelfen und auch für 
Anschaffungen, wie Herd, 
Kühlschrank, Waschma-
schine etc. um eine Un-
terstützung ansuchen.

Leider sind auch vie-
le Menschen durch die 
Unwetterkatastrophen 
betroffen. Sollten bei Ih-
nen, liebe Mitglieder, 
große Schäden wegen 
Hochwasser oder Sturm 
entstanden und diese 
Schäden nicht durch die 
Versicherung gedeckt 
sein, kann beim Landes-
verband um Gewährung 
einer Unterstützung an-
gesucht werden.

Betreffend Haussamm-
lung 2024 ersucht der 
KOBV um die tatkräf-

tige Unterstützung aller 
Funktionär:innen. Zu be-
denken ist, dass das Sam-
melergebnis zur Gänze 
bei den Ortsgruppen 
verbleibt und so auch der 
Weiterbestand der Orts-
gruppen und damit der zu 
betreuenden Mitglieder 
gewährleistet ist.

Für den Sommer wünsche 
ich allen Mitgliedern und 
Funktionär:innen alles 
erdenklich Gute, vor al-
lem viel Gesundheit und 
freue mich schon auf ein 
baldiges Wiedersehen bei 
unserem Landesdelegier-
tentag. 

Ihr
LAbg. a.D. Franz Schleich
Präsident

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Mitglieder!
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SPRECHTAGSTERMINE 2024

ORTSGRUPPE BRUCK/MUR:
Standort:     
Dr. Theodor-Körner-Straße 19 c, 8600 Bruck an der Mur     jeden Dienstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

um telefonische Terminvereinbarung wird ersucht: Tel. 0677/64821834

ORTSGRUPPE DEUTSCHLANDSBERG:
Standort                                                                                              September             Oktober              November                    Uhrzeit
ÖZIV Haus in der Hörbingerstr. 23 21.09. 18.10.  09.00 bis 11.00 Uhr
   08.11. 13.00 bis 16.00 Uhr

Anfragen: VP. und Obmann Hermann Windbacher, Tel.Nr. 0676/82585035

ORTSGRUPPE EIBISWALD:
Standort:                                                                                              September             Oktober              November           
Uhrzeit
Gasthof Kofler, Bartlschneider in Sterglegg 26 21.09. 19.10. 23.11. 09.00 bis 11.00 Uhr

Anfragen: Obmann Johann Novak – Tel.Nr. 0660/7648049

ORTSGRUPPE GRATKORN UND GRATWEIN-STRASSENGEL:
Standort: 
Pfarrsaal in St. Stefan in Gratkorn                                             
Uhrzeit
                             jeden 1. Freitag im Monat mit Ausnahme der Monate Jänner und August  14.00 bis 16.00 Uhr

Anfragen an Obfrau von OG. Gratkorn Renate Schlichting – Tel.Nr. 0664/4611212

ORTSGRUPPE GROSS ST. FLORIAN:
Standort:                                                                                              September             Oktober              November                    Uhrzeit
Pfarrhof Groß St. Florian (Pastoralraum) 14.09. 12.10. 30.11. 09.00 bis 11.00 Uhr

Anfragen: Obfrau Rosa Florian – Tel.Nr. 0664/5363732

ORTSGRUPPE KAPFENBERG
Standort: jeden ersten Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr
Wienerstraße 60, 8605 Kapfenberg jeden letzten Donnerstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr

In dringenden Angelegenheiten können Sie sich jederzeit an die Ortsgruppe 
LEOBEN wenden, Parteienverkehr jeden Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr.

ORTSGRUPPE LEOBEN
Standort:  jeden Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr
8700 Leoben, Peter-Tunner-Straße 17  Tel.Nr. 03842/45462

ORTSGRUPPE STAINZ
Standort:                                                                                              September             Oktober              November                    Uhrzeit
Bauhof Stainz, Ettendorfer Straße 3  05.10. 16.11. 09.00 bis 11.00 Uhr

Anfragen: Kassierin Ernestine Scheer – Tel.Nr. 0664/3852256

ORTSGRUPPE ST. MARTIN/S.:
Standort:                                                                                              September             Oktober              November                    Uhrzeit
Gemeindeamt St. Martin/S. 13.09. 25.10. 29.11. 13.00 bis 17.00 Uhr

Anfragen: Obmann Johann Kremser – Tel.Nr. 0664/4064479 oder 03465/4732

Über Wunsch von einzelnen Ortsgruppen werden nachstehende Sprechtagstermine bekanntgegeben:
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Wechsel an der Spitze der Sektion IV 

Mag. Martin Zach hat am  
1. Mai die Leitung der Sektion 
IV für Pflegevorsorge, Behin-
derten- und Versorgungsange-
legenheiten im Sozialministe-

rium übernommen. Er ist seit 
über 30 Jahren im Sozialmi-
nisterium tätig und war bisher 
Leiter der Gruppe „Rechtliche 
Angelegenheiten der Sozial-
versicherung“ und stellvertre-
tender Leiter der Sektion II. 

Der KOBV Behindertenver-
band Steiermark gratuliert 
Sektionschef Mag. Martin 
Zach sehr herzlich zu sei-
ner Bestellung, wünscht ihm  
für seine neue Aufgabe alles 
Gute und freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Präsident Schleich mit LR. Mag.a Kampus

von re. nach li.: LR. Mag. a Doris Kampus, Geschäftsf. der Vokshilfe Franz Ferner, 
Mag. Andreas Schröck, Kages Vorstand DDr. Ulf Drabek und Präsident des 
KOBV Steiermark, LAbg. a.D. Franz Schleich.

Mag. Martin Zach folgt Mag. Manfred Pallinger als Sektionschef im Sozialministerium

SC a.D. Mag. Manfred  
Pallinger, der die Sektion IV 
seit Oktober 2005 mit gro-
ßem Engagement und her-

vorragender Fachkompetenz 
geleitet hatte, hat mit 1. Mai 
seinen wohlverdienten Ru-
hestand angetreten. Manfred 
Pallinger war seit 1985 im 
Sozialministerium beschäftigt 
und hat maßgeblich zur Wei-
terentwicklung der Rechte für 
Menschen mit Behinderungen 
beigetragen. 

Wir danken Manfred Pallin-
ger für die gute und erfolg-
reiche Zusammenarbeit und 
wünschen ihm alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit!

Sommerempfang bei Soziallandesrätin Mag.a Doris Kampus
Am 26. Juni 2024 lud Sozial-
landesrätin Mag.a Doris Kam-
pus zu einem Sommeremp-
fang unter dem Motto: “Wenn 
der Sommer nicht mehr weit 
ist, ist es Zeit, um DANKE 
zu sagen und miteinander im 
Gespräch zu bleiben“. Sehr 
viele Ehrengäste und Vertre-
ter von verschiedenen sozialen  
Einrichtungen und Vereinen 

trafen sich zum Networking 
in gemütlicher Atmosphäre  
in den Landhaus-Arkaden-
gängen. 

Für den KOBV Landesver-
band nahm Präsident LAbg. 
a.D. Franz Schleich teil und 
nützte die Gelegenheit, Frau 
Landesrätin Kampus für die 
immerwährende Unterstüt-

zung und ihren Einsatz zum 
Wohle der Menschen mit Be-
hinderungen sehr herzlich zu 
danken. 

Frau Landesrätin Mag.a Kam-
pus dankte ihrerseits allen 
Vertretern der Vereine für den 
großartigen, ehrenamtlichen 
Einsatz zum Wohle der be-
nachteiligten Menschen sehr 
herzlich. 

Von re. nach li.: Klubobfrau LAbg. Barbara Riener, LAbg. Klaus Zenz, Präsident des KOBV 
LAbg. a.D. Franz Schleich
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Meine Trafik – Meine Chance
Eine Trafik eröffnen zu kön-
nen, bedeutet für viele Men-
schen mit Behinderungen den 
ersten und entscheidenden 
Schritt in eine unabhängige 
und selbstbestimmte Zukunft. 
Und jährlich vergibt die MVG 
etwa 100 dieser Geschäfte spe-
ziell an diese Zielgruppe.

Um das Interesse zu wecken 
und potenzielle Bewerber: 
innen möglichst umfassend 
zu informieren, initiierte die 
MVG eine Serie von vier In-
formationsveranstaltungen. 
Das Echo war beeindruckend, 
die Chance sich aus erster 
Hand informieren zu können, 
war eine willkommene Gele-
genheit.
Während der zweiwöchigen 
Roadshow „Meine Trafik – 
Meine Zukunft“ in Wien, 
Linz, Innsbruck und Graz 
trafen sich in Folge über 500 
Interessenten und rund 30 Or-
ganisationen an vier Locations, 
um Informationen zu teilen, 
Kontakte zu knüpfen, Mög-
lichkeiten aufzuzeigen und 
den Beruf der Trafikant*innen 
zu beleuchten.
Die Gäste der Roadshow wa-
ren durchwegs Personen mit 
einem Behinderungsgrad von 
mindestens 50 Prozent, die In-
teresse daran haben, ein Fach-
geschäft zu übernehmen oder 
in einer Trafik mitzuarbeiten. 
Unter den Ausstellern und 
Vortragenden befanden sich 
Trafikant*innen, Vertreter von 
Sozialhilfe- und Behinderten-
organisationen, Finanzfach-
leute sowie andere Schlüssel-
multiplikatoren.

Auch der KOBV Behinderten-
verband Steiermark war am 18. 
April 2024 bei der Roadshow 

in Premstätten mit einem eige-
nen Stand vertreten und freute 
sich über zahlreiche Anfragen. 

Im ersten Teil des Programms 
beleuchtete die MVG den Weg 
zur eigenen Trafik. Danach ge-
währten Profis Einblick in die 
vielfältigen Aufgaben, Chan-
cen und auch in die finanzi-
ellen Aspekte einer Übernah-
me. Der Präsident des KOBV 
Steiermark, LAbg.a.D. Franz 
Schleich, stand als Geschäfts-
führer der SchulungsgesmbH. 
den Fragen Rede und Antwort.

Der Abend mündete in einer 
Mini-Messe, bei der die Gäste 
direkt mit Ausstellern sprechen 
und spezifische Fragen klären 
konnten. Die Veranstaltung 
bot so eine ideale Plattform für 
detaillierte Informationen und 
persönlichen Austausch.

MVG-Geschäftsführer Han-
nes Hofer, der die Veranstal-
tung eröffnete, äußerte sich 
begeistert über den Erfolg der 
Veranstaltung: „Die Roadshow 
hat eindrucksvoll gezeigt, wie 
groß das Interesse und die Be-
geisterung dieser Zielgruppe 
ist. Es bestätigt, dass wir mit 
solchen Formaten die richti-
gen Personen gezielt anspre-
chen können.

Auch die Teilnehmer:innen 
zeigten sich beeindruckt: „An 
einem Ort mit allen relevan-
ten Organisationen in Kontakt 
kommen zu können, war eine 
großartige Gelegenheit“, be-
richtete eine Teilnehmerin in 
Innsbruck.

Der Erfolg der Veranstal-
tungsreihe ist der perfekten 

von li.nach re.: Präsident, LAbg.a.D. Franz 
Schleich, die Angestellten Frau Tretnjak, 
Frau Eingang und Herr Mag. Mischiner.

Kooperation aller Organisa-
tionen rund um Trafiken und 
inklusive Beschäftigung zu 
verdanken: Von den Landes-
gremien über die Behinder-
tenverbände, dem AMS, den 
Finanzierungsexpert:innen 
und dem Sozialministerium-
service hin bis zum gesamten 
Team der MVG.

Für die Aussteller war die Ver-
anstaltung aber auch lehrreich: 
„Es war auch für uns ein per-
fekter Überblick über den ge-
samten Vergabeprozess. Wir 
haben selbst auch noch einmal 
viel gelernt über die Aufgaben 
und Möglichkeiten der ver-
schiedenen Partner“, ergänzt 
der Finanzierungsexperte der 
Sparkasse Oberösterreich.

Hannes Hofer zeigt sich zu-
frieden: „Mit der Veranstal-
tung ist es gelungen, nicht nur 
zu informieren, sondern den 
Teilnehmenden auch Mut und 
Perspektiven für die Zukunft 
zu geben und Trafiken als ver-
antwortungsvolle Vertriebs-
stellen für sensible Genusswa-
ren zu präsentieren“.
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Jahreshauptversammlungen
Nachstehend geben wir die abgehaltenen Bezirks- Bereichsdelegiertentage und Jahreshauptversammlungen bekannt:

BEZIRKSGRUPPE HARTBERG
Bezirksgruppenobmann: Prof. Mag. Alfred Ertl
Ortsgruppe Datum: Obfrau/Obmann
Delegiertentag BG. Hartberg 13.03.2024 Prof. Mag. Alfred Ertl
Hartberg 13.03.2024 Prof. Mag. Alfred Ertl

BEREICHSGRUPPE KNITTELFELD
Bereichsgruppenobfrau: Anita Gerhard
Ortsgruppe Datum: Obfrau/Obmann
St. Lorenzen/Kn. 05.05.2024 Hans-Peter Pojer
St. Marein/Kn. 06.05.2024 Fusionierung mit der OG. Knittelfeld/OG. Leoben

BEZIRKSGRUPPE LEOBEN
Bezirksgruppenobfrau: Helga Kaufmann
Ortsgruppe Datum: Obfrau/Obmann
Leoben 11.05.2024 Helga Kaufmann

BEREICH WEIZ
Ortsgruppe Datum: Obfrau/Obmann
Ao. Delegiertentag BG. Weiz 20.04.2024 Fusionierung mit der BG. Hartberg
Ao. JHV. Weiz 20.04.2024 Fusionierung mit der OG. Hartberg

Wir gratulieren ....
Zum 100. Geburtstag:
Ortsgruppe Deutschlandsberg
 
Mathilde Kleindienst

Von li. nach re.: 
Silvia Enzi mit der Jubilarin Mathilde Kleindienst

Sehr geehrte Mitglieder! 

Damit eine korrekte und administrativ genaue Datenkartei geführt werden kann, ersucht der Landesverband des 
KOBV Steiermark höflichst, Ihrer zuständigen Ortsgruppe oder dem Landesbüro unter der Tel.Nr. 0316/82-91-21-76 

bekanntzugeben, wenn Sie Ihren Wohnsitz oder Ihre Telefonnummer gewechselt haben.

Gleichzeitig ersuchen wir Sie, wenn die Bezahlung des Mitgliedsbeitrages per Bankeinzug erfolgt, bei Wechsel des Bankinstitu-
tes um Bekanntgabe der neuen IBAN-Nummer. Bei Nichteinlösung des Mitgliedsbeitrages fallen hohe Spesen zwischen € 9,08 

und € 29,00 an, die dem Mitglied in Rechnung gestellt werden müssen.

Weiters werden die Angehörigen gebeten, bei Todesfällen ebenfalls die Ortsgruppe oder den Landesverband zu informieren.
Wir danken für Ihr Verständnis.
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Die Behindertenberatung von A-Z ist ein aus den Mitteln 
der Beschäftigungsoffensive des Bundesministeriums für 
Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz geför-
dertes Projekt des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes 
Steiermark. Initiiert wurde das Projekt vom Sozialministeri-
umservice Landesstelle Steiermark.
Die Aufgabe des Projektes ist die kostenlose Beratung von 
Menschen mit Behinderung und von deren Angehörigen.
Beraten wird zu allen Fragen und Anliegen im Zusammen-
hang mit einer Behinderung oder mit längerfristigen ge-
sundheitlichen Beeinträchtigungen.
Zielgruppe der Behindertenberatung von A- Z sind Men-
schen im berufsfähigen Alter (zwischen 15 und 65 Jahren).
Das Beratungsteam des Projektes berät zu zahlreichen  
Themen wie:
Inklusion ins Berufsleben nach Unfällen oder nach längerem 
Ausfall aufgrund chronischer Erkrankung, zu Fragen bezüg-
lich Behinderung und Arbeitssuche, AMS und Behinderung, 
Projekte zur beruflichen Inklusion.

Ausführliche Beratungsgespräche können dabei helfen, Leis-
tungslücken (z.B. bei Auslaufen des Krankengeldanspruches) 
zu vermeiden und auch sonst dazu beitragen, die weitere Zu-
kunft planbarer zu machen.

Einige Beratungsgespräche hatten die Feststellung der Zu-
gehörigkeit zum Personenkreis der begünstigten Behinder-
ten zur Folge. 

Wenn ein langer Genesungsprozess und eine lange Arbeits-
unfähigkeit zu erwarten sind, wird auch über das Rehabilita-
tionsgeld informiert.

Hilfestellungen im Bereich Mobilität sind häufig Gegen-
stand der Beratung, hier besonders die Zusatzeintragung der 
Unzumutbarkeit der Benützung öffentlicher Verkehrsmittel 
und der Ausweis gemäß § 29 b StVO (Parkausweis) sowie  
die damit verbundenen Erleichterungen.

Nicht zuletzt ist die Behindertenberatung von A-Z auch In-
formationsdrehscheibe zu weiterführenden Beratungs- und 
Unterstützungsangeboten.

Beratungsgespräche können im Büro der Behindertenbera-
tung von A-Z in Graz in der Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
geführt werden. Aufgrund der zahlreichen Auswärtstermine 
ist eine telefonische Anmeldung unter 0664/1474704 oder 
0664/1474706 erforderlich.
In den steirischen Bezirken werden regelmäßig Sprechtage 
abgehalten, zumeist in den Bezirkshauptmannschaften, aber 
auch in anderen Einrichtungen, z.B. in Stadtgemeinden und 
auch in den KOBV-Büros in Leoben und in Kapfenberg.

Sprechtagstermine und Orte finden Sie auf der Homepage 
unter www.behindertenberatung.at.

Darüber hinaus beraten Mag Werner Pock und Mag.a Gisela 
Lehner telefonisch und beantworten auch E-Mails. Wenn 
für die Beantwortung der E-Mails Rückfragen zur Klärung 
der Situation nötig sind, kommt es zumeist noch zu einem 
persönlichen oder telefonischen Beratungsgespräch.

Büroarbeiten und organisatorische Tätigkeiten für das Pro-
jekt werden von Frau Christin Halb durchgeführt.

Beh i nde r t enbe r a t ung  von  A -Z
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige

von Mag. Werner Pock und Mag.a Gisela Lehner

Alles Gute und viel Gesundheit wünscht Ihnen
die Behindertenberatung von A-Z

www.beh inder tenbera tung.a t

gefördert vom Sozialministeriumservice

Beratungsgespräche können im Büro der Behindertenberatung von A-Z 
in Graz, Wielandgasse 14 – 16, 3. Stock 

geführt werden. 
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Mag.a Gisela Lehner
0664/ 147 47 04

gisela.lehner@kobvst.at

Christin Halb
0316/82912171

christin.halb@kobvst.at

Mag. Werner Pock
0664/ 147 47 06

werner.pock@kobvst.at
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Sp r e c h t ag s t e rm i ne  2024

www.beh inder tenbera tung.a t

Bezirk Bruck-Mürzzuschlag: 
KOBV-Büro, Wienerstraße 60, 8605 Kapfenberg 29. Aug. 26. Sept. 31. Okt. 28. Nov.  11:00 – 13:00 Uhr
  01. Aug. 05. Sept. 03. Okt. 07. Nov. 05. Dez. 14:00 – 16:00 Uhr

Bezirk Deutschlandsberg: 
ÖZIV-Haus, Hörbingerstraße 23, 8530 Deutschlandsberg 09. Aug.   08. Nov.  13:00 – 16:00 Uhr
Gemeindeamt St. Martin/Sulmtal, Sulb 72, 8543 Sulb 23. Aug. 13. Sept. 25. Okt. 29. Nov.  13:00 – 17:00 Uhr

Bezirk Hartberg-Fürstenfeld:
Stadtgemeinde Fürstenfeld, Augustinerplatz 1,  05. Aug. 16. Sept. 21. Okt. 11. Nov. 09. Dez. 11:30 – 13:30 Uhr
8280 Fürstenfeld – Eingang „Büro Passage“
Servicezentrum des Roten Kreuzes, Rotkreuzplatz 1, 8230 Hartberg 12. Aug. 02. Sept. 14. Okt. 04. Nov. 02. Dez. 12:00 – 14:00 Uhr

Bezirk Leibnitz:
Bezirkshauptmannschaft, Kadagasse 12, 8430 Leibnitz 13. Aug. 03. Sept. 01. Okt. 05. Nov. 03. Dez. 11:00 – 13:00 Uhr

Bezirk Leoben:
Peter-Tunner-Straße 17, 8700 Leoben 20. Aug. 17. Sept. 15. Okt. 19. Nov. 13. Dez. 11:00 – 13:00 Uhr

Bezirk Liezen:
Rathaus Bad Aussee, Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee  23. Sept.    10:00 – 12:00 Uhr
Stadtgemeinde Schladming, Coburgstraße 45, 8970 Schladming 19. Aug.    20. Dez. 10:00 – 12:00 Uhr

Bezirk Murtal:
Stadtgemeinde Zeltweg, Hauptplatz 8, 8740 Zeltweg 28. Aug. 25. Sept. 22. Okt. 27. Nov. 19. Dez. 09:30 – 11:30 Uhr

Bezirk Südoststeiermark:
Bezirkshauptmannschaft, Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach 27. Aug. 24. Sept. 29. Okt. 26. Nov. 17. Dez. 11:00 – 13:00 Uhr
BH-Außenstelle, Hauptplatz 34, 8490 Bad Radkersburg 14. Aug. 04. Sept. 02. Okt. 06. Nov. 04. Dez. 10:30 – 12:00 Uhr

Bezirk Voitsberg:
Bezirkshauptmannschaft, Schillerstraße 10, 8570 Voitsberg 21. Aug. 18. Sept. 16. Okt. 20. Nov. 18. Dez. 10:00 – 12:00 Uhr

Bezirk Weiz:
Bezirkshauptmannschaft, Birkfelderstraße 28, 8160 Weiz  06. Aug. 10. Sept. 08. Okt. 12. Nov. 10. Dez. 11:00 – 12:30 Uhr
Service-Center der Stadtgemeinde, Rathausplatz 3, 8200 Gleisdorf 07. Aug. 11. Sept. 09. Okt. 13. Nov. 11. Dez. 12:00 – 14:00 Uhr
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Ortsgruppe Bruck/Mur

Zu einer beachtenswerten 
„Gleichenfeier“ lud die Orts-
gruppe Bruck/Mur am 16. Juli 
in das Vereinsheim in der Dr. 
Theodor Körnerstraße. 
Die Obfrau, Gerda Zani, be-
grüßte mit herzlichen Wor-
ten Bürgermeisterin Andrea 
Winkelmeier, GR Karl Heinz 
Müller, VP Helga Kaufmann, 
alle tatkräftigen Helfer:innen 
die am Umbau mitgeholfen 
haben und selbstverständ-
lich auch die erschienenen  
Mitglieder.

Mit launigen Worten berichte-
te der Kassier der Ortsgruppe, 
Heribert Löcker, vom Beginn 
der Bauarbeiten bis zur heuti-
gen „Gleichenfeier“. Die meis-
ten Arbeiten sind erledigt und 
das alte Vereinsheim erstrahlt 
in neuem Glanz, aber wer Heri 

kennt weiß, dass er und seine 
Helfer noch einiges an Verbes-
serungen planen. Er bedankte 
sich auch bei Bürgermeisterin 
Winkelmeier für die stete Un-
terstützung des Verbandes und 
bei VP Helga Kaufmann für 
den beachtlichen finanziellen 
Beitrag des Landesverbandes.
Frau Kaufmann betonte, dass 
sie sich überzeugen konnte, 
dass dieses Geld gut angelegt 
ist und dankte vor allem den 
vielen Helfer:innen, die sehr 
viele Stunden ehrenamtlich 
mitgeholfen haben, das alte 
Vereinsheim in ein moder-
nes Heim mit einem anspre-
chenden Büro und schönem 
Saal für gemütliche Zusam-
menkünfte, Weihnachts- und 
Geburtstagsfeiern für die 
Mitglieder, umzugestalten. 
Frau Bürgermeisterin Win-

kelmeier stellte sich als neue 
Bürgermeisterin seit 2023 vor, 
wies auf die vielen Leistungen 
des KOBV hin und sagte auch 
weiterhin ihre Unterstützung 
zu.

Mit einem gemütlichen Bei-
sammensein und bestens be-
treut von Margit Löcker, Ros-
witha Kresse und Gerda Zani 
klang die Feier aus. 

li. nach re.: Bgm. Winkelmeier, Frau Zani, Herr Löcker, gf.VP. Kaufmann und Frau Löcker
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Ortsgruppe Deutschlandsberg

Als wir, gestärkt von einem 
hervorragenden Frühstück 
in „Niederleitners Schöckl-
landhof“, in den Bus stiegen 
und uns auf den Weg in den 
steirischen Norden machten, 
ahnten wir noch nicht, welch 
wertvolle Erfahrungen uns an 
unserem diesjährigen Ziel er-
warteten.

Begleitet von Sonnenschein 
außerhalb und guter Laune in-
nerhalb des Busses erreichten 
wir bald unser Ziel, das Stift 
Admont.

Nach kurzer Wartezeit be-
gann die Führung am Denk-
mal der heiligen Hemma mit 
hochinteressanten historischen 
Berichten über das Stift, den 
großen Brand, der nur die Bi-
bliothek verschont hatte, das 
benediktinische Motto: „Ora 
et labora et lege!“ (bete, arbeite, 
lies!), bevor wir das imposante 
Kirchenschiff selbst betraten.
Auch hier durften wir span-
nenden Hinweisen über die 
unterschiedlichen Baustile und 
deren harmonische Kombina-
tion lauschen, die Geschich-
te der Orgel mit den meisten 
Pfeifen hören und vieles mehr.
Schließlich erreichten wir den 
wohl faszinierendsten Teil des 
Stiftes, die berühmte Biblio-

thek, die großartige, weltbe-
wegende Inhalte zu bieten hat. 
Neben unzähligen Büchern, 
wohlsortiert zu unterschied-
lichsten Themenbereichen, 
entdeckten wir auch Reliefs 
und Statuen, wie etwa die 
plastische Darstellung der 7 
Todsünden auf der einen Seite 
und gegenüberliegend die viel-
gestaltige Figur der Göttlichen 
Tugenden. 
Hinweise auf die stufenförmig 
erscheinende, richtungswei-

sende Gestaltung des Fuß-
bodens und vieles mehr an 
weiteren interessanten Details 
waren Teil des spannenden 
Vortrags unserer Führerin.
Im Anschluss an die beein-
druckende Führung fanden 
wir Zeit auszuruhen und das 
Mittagessen im Stiftskeller zu 
genießen.

Nun verblieb leider nur noch 
sehr wenig Zeit, um zumin-
dest einen Hauch dessen zu 

bewundern, was die Gärtnerei, 
der Park und alle frei zugängli-
chen Bereiche zu bieten haben, 
ehe es zurück zum Bus ging.
Über die wildromantische 
„Kaiseraustraße“ führte uns 
unser Weg zum Gasthaus 
„Ritschi“ in Pernegg, wo unse-
re Jahresausfahrt bei einer gu-
ten Jause gemütlich ausklang.
Perfekt organisiert von unse-
rer Obfrau, Evelyn Gößwell-
ner, und deren Stellvertreterin, 
Annemarie König, unterstützt 
von Christa, der „guten Seele“ 
des Reisebüros Jandrisevits in 
Eggersdorf, durften wir einen 
wunderschönen Tag gemein-
sam verbringen und freuen uns 
auf das nächste Mal.

Schriftführerin
Elisabeth Wisiol

Ortsgruppe Eggersdorf/Kumberg/St. Marein

Die Weihnachtsfeier der Ortsgruppe Deutschlandsberg findet am Samstag, den 7. Dezember 2024 um 11.00 Uhr im Gasthaus 
Klapsch – Steinwand-Weber in Deutschlandsberg, Unterer Steinwandweg 2, statt.
Die Mitglieder werden höflichst gebeten, sich unter der Tel.N. 0676/4167100 
(VP. Obmann Hermann Windbacher) anzumelden. 
Der Vorstand der OG. Deutschlandsberg freut sich auf eine rege Teilnahme und auf schöne gemeinsame Stunden. 
Besuchen Sie uns bei unseren Sprechtagen im ÖZIV-Haus Deutschlandsberg, Hörbinger Straße 23

Helmut Schneidler, Schriftführer



2024 | Ausgabe II12 Eigenberichte

Ortsgruppe Eibiswald

Organisator, Adi Allesch, Kas-
sier der Ortsgruppe Eibiswald, 
konnte unter dem zahlreichen 
Publikum stellvertretend für 
die Politik, Vizebürgermeister 
Mag. Johann Jauk, stellvertre-
tend für alle Vereinsobleute, 
den Bezirksgruppenobmann 
von Deutschlandsberg, Johann 
Kremser, und stellvertretend 
für alle Musiker, Alois Waclik, 
von der Gruppe „Westwind“ 
begrüßen. 
Durch den Abend als Modera-
tor führte der bekannte Welt-
cupsprecher Sepp Reich durch 
das Programm.
Bei ausgezeichneter gespielter 
Musik unter dem Dirigen-
ten Alexey Pivovarskiy wur-
de das Publikum mitgerissen.  

Akkordeanakonzert in Eibiswald

28 Spitzenmusiker mit ihren 
Akkordeons sowie eine Ju-
gendgruppe, bestehend aus 
über 20 Mitgliedern, begeister-
ten das Publikum mit bekann-
ten Swing Melodien. Swing 
gilt als die populärste Stilrich-

tung des Jazz und ist untrenn-
bar mit der Entstehung der 
Big Bands und Bandleadern 
wie Glen Miller verbunden. 
Mitte der 40er Jahre, der sog. 
„Swing-Ära“, fand dieses Gen-
re seinen Höhepunkt.

Am Ende der Veranstaltung 
war man sich einig: Super Or-
ganisation, tolles schwungvol-
les Konzert und „Accordeana 
Graz“ muss wieder nach  
Eibiswald kommen.

Orts- und Bereichsgruppe Hartberg
Bei der sehr gut besuchten Jah-
reshauptversammlung der OG. 
Hartberg am 13. März 2024 
konnte Obmann Mag. Alfred 
Ertl eine große Anzahl von 
Ehrengästen und ganz beson-
ders die gf. Vizepräsidentin 
Helga Kaufmann begrüßen. 
Nach einer Gedenkminute 
für die Verstorbenen und den 
Berichten von Obmann und 
Kassier sowie dem Referat von 
VP Helga Kaufmann wurde 
die Neuwahl für die nächste 
Funktionsperiode abgehalten. 
Alle Vorstandsmitglieder wur-
den einstimmig gewählt. Ob-
mann: Prof. Mag. Alfred Ertl, 
Stellvertreter: Klara Scholler, 
Kassier: Aloisia Geier, Stell-
vertreter: Christine Reichart, 
Schriftführer: Franz Winkler. 
Helga Kaufmann dankte allen 
gewählten Funktionär:innen 

für die Bereitschaft, die nächs-
ten 5 Jahre wieder ehrenamt-
lich für die Mitglieder tätig zu 
sein. Ganz besonders dankte 
sie dem Obmann, Mag. Ertl, 
der sich anlässlich der Auf-
lösung der OG. Weiz bereit 
erklärte, die Mitglieder dieser 
Ortsgruppe zu übernehmen 

und weiter zu betreuen. 
Im Anschluss an die Jahres-
hauptversammlung fand der 
Bereichsdelegiertentag der 
Bereichsgruppe Hartberg mit 
Neuwahl statt. Es wurden 
ebenfalls alle Vorstandsmit-
glieder einstimmig gewählt. 
Bereichsgruppenobmann: 

Prof. Mag. Alfred Ertl, Stell-
vertreter: Klara Scholler, 
Kassier: Aloisia Geier, Stell-
vertreter: Christine Reichart, 
Schriftführer: Franz Winkler.
Bei guten Gesprächen und ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein klangen diese Versamm-
lungen aus. 

Neu gewählte Vorstand der OG. Hartberg mit gf.VP.Kaufmann
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Bereichsgruppe Knittelfeld

Liebe Mitglieder!

Der Sommer geht dem Ende 
zu und wir schreiten langsam 
in den Herbst. 
Wir wünschen nochmals 
allen, die im ersten Halbjahr 
ihren Geburtstag feierten, alles 
Gute, viel Zufriedenheit und 
Gesundheit.
Unser Mitgefühl gilt auch 
allen Hinterbliebenen, die den 
Verlust eines lieben Menschen 
hinnehmen mussten. 

Am 5. Mai 2024 wurde 
der neue Vorstand der 
Ortsgruppe St Lorenzen/
Feistritz für fünf Jahre 
gewählt. Ich bedanke mich bei 
allen Funktionär:innen, dass 
sie die ehrenamtliche Tätigkeit 
angenommen haben. 

Frau Anna Mossauer erhielt 
seitens des Landesverbandes 
die Medaille am Bande in 
Silber für ihre langjährige 
Tätigkeit als Kassierin (seit 
September 2006) und als 
Obfrau-Stellvertreterin (seit 
Mai 2019) mit großem Dank 
verliehen.

Am 06.05.2024 löste sich die 
Ortsgruppe St. Marein/Kn. 
auf - danke dem Vorstand für 
seine Tätigkeit. 

Am 27.07.2024 fand der 
Autobusausflug von der 
Ortsgruppe Knittelfeld nach 
Bärnbach zur Glasbläserei und 

nach dem Mittagessen weiter 
nach Stainz zum Flascherlzug 
statt. 
Die Mitglieder waren 
begeistert und dankten 
dem Vorstand für diesen 
wunderschönen Ausflug.

Vom 15. August bis 15. 

November 2024 startet die 
alljährliche Haussammlung. 
Uns kennt man an unserem 
traditionellen Kalender 2025 
mit grüner Aufschrift „KOBV 
der Behindertenverband“. 
Ich danke schon im 
Voraus, wenn Sie die 
Haussammler:innen mit einer 
Spende unterstützen. Das 
Geld bleibt in der jeweiligen 
Ortsgruppe und wird für die 
Menschen, die dringende 
Hilfe brauchen, ausgegeben. 
Wenn Sie gerne spazieren 
gehen oder Rad fahren, 
könnten Sie uns unterstützen, in 
dem Sie auch Haussammler:in 
werden. Es werden dringend 
Hausammler:innen gesucht!

Bitte geben Sie uns 
unbedingt auch jede Bank, 
Adressen- oder Telefon-

nummeränderung bekannt.  

Die Ortsgruppe Knittelfeld 
hält am Samstag, den 
30.11.2024 um 11.00 
Uhr im Pfarrsaal ihre 
Weihnachtsfeier ab! Es gibt 
keine Einladungen! Bitte 
melden Sie sich selbst bei 
der Ortsgruppe per Mail, 
telefonisch oder schriftlich an. 
Danke!
Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Jede Information finden Sie 
auch auf unserer Homepage! 
Sie ist eine wichtige 
Informationsquelle für 
unseren Bereich! 
www.kobv-knittelfeld.at 

Liebe Mitglieder, ich hoffe, 
dass ich Ihnen als Bereichs- 
Ortsgruppenobfrau mit den 
neuen Informationen gedient 
habe.
Unser Büro ist am ersten und 
dritten Dienstag für alle ab 
12.00 Uhr besetzt. Andere 
Öffnungszeiten werden 
immer auf der Eingangstüre 
angeschlagen oder auf unserer 
Homepage bekanntgegeben. 

Alle Termine bitte telefonisch 
vereinbaren. Zögern Sie nicht; 
mich oder Ihren Obmann bei 
Fragen anzurufen. 

Mit dem Spruch 
„Leihe jedem dein Ohr,
doch nur wenigen deine 
Stimme!“
wünsche ich allen viel 
Gesundheit. 

Das Team mit Ihrer 
Bereichsobfrau Anita Gerhard, 
Tel.Nr.  0650/4216350. Der neu gewählte Vorstand der OG. St.Lorenzen/ Feistritz 

mit Bereichsgruppenobfrau Anita Gerhard

Ehrung von Frau Mossauer durch Bereichsgruppenobfrau Anita Gerhard
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Wie versprochen, fand am 11. 
Mai 2024 für jene Mitglieder, 
die im Vorjahr wegen zu hoher 
Teilnehmerzahl nicht mitfah-
ren konnten, der Ausflug nach 
Gut Aiderbichl in Salzburg 
statt. 

Nach herzlicher Begrüßung 
durch die Obfrau, Helga 

Kaufmann, ging die Fahrt 
über St. Pankratz nach Eu-
gendorf zum Holznerwirt, wo 
wir bereits erwartet wurden. 
Im Gegensatz zum vorjährigen 
Ausflug, wo der Wettergott 
leider nicht mitgespielt hat, 
wurde uns bei strahlendem 
Sonnenschein im Garten das 
ausgezeichnete Mittagessen 

serviert. Anschließend fuhren 
wir 9 km zum Gut Aiderbichl. 
Wer wollte, konnte an einer 
Führung teilnehmen oder Gut 
Aiderbichl auf eigene Faust er-
kunden. Über 500 Tiere leben 
im Hauptteil von Gut Aider-
bichl. Wenn man die Tiere 
der Außenhöfe dazurechnet, 
finden auf 46,4 ha ca. 1000 ge-

rettete Tiere eine Heimat auf 
Lebenszeit.

Tragisch ist das Schicksal des 
Gründers von Gut Aiderbichl, 
Michael Aufhauser. Nach ei-
nem geplatzten Aneurysma 
im Jahr 2015 konnte er durch 
eine rasche Operation gerettet 
werden, ist seither aber leider 
halbseitig gelähmt, erblindet 
und auf den Rollstuhl ange-
wiesen. Sein Lebenswerk wird 
von Dieter Ehrengruber wei-
tergeführt. 

Am Rückweg war eine  
Einkehr in die berühmte Kon-
ditorei Zauner in Bad Ischl 
natürlich Pflicht. Gestärkt 
und mit dem berühmten Zau-
nerstollen im Gepäck brachte 
uns unser Chauffeur, Albert  
Shkurtaj, wieder gut nach  
Leoben zurück.

Ausflug OG. Leoben

Mitglieder der OG. Leoben

Am 11. Mai 2024 fand 
bereits das 7. Preisschnapsen 
der Ortsgruppe Lannach- 
St.Stefan/Stainz statt. Mit 82 
Teilnehmer:innen wurden 
die Erwartungen bei weitem 
übertroffen.

Auch im heurigen Jahr konn-
te Obmann Andreas Tretn-
jak wieder neben vielen Mit-
gliedern von Lannach und 
der Lannacher Bevölkerung 
zahlreiche Funktionär:innen 

und Mitglieder der Bezirks-
gruppe Deutschlandsberg, an 
der Spitze den BG. Obmann 
Hannes Kremser, auf das Al-
lerherzlichste begrüßen.
Dass in Lannach auch eine ei-
gene Damenwertung geführt 
wird, ist schon vielen bekannt 
und als Preise gab es neben 
Keramikfiguren, die vom Ob-
mann selbst gemacht wurden, 
auch Geschenkskörbe zu ge-
winnen. 
Kassier, Alois Schaller, führ-

te als Spielleiter das Preis-
schnapsturnier durch und die 
Teilnehmer:innen konnten zu-
sätzlich durch ein Würfelspiel 
tolle Preise gewinnen.
Nach Ende des Turniers be-
dankte sich der OG.-Vorstand 
bei allen Teilnehmer:innen für 
das faire Spiel, bei den Ge-
meinderäten von Lannach für 
die Spenden und bei den Fir-
men in Lannach und St. Ste-
fan/Stainz für die zur Verfü-
gung gestellten Preise.

Ortsgruppe Lannach-St. Stefan/Stainz

Die Gewinner der Plätze 1 bis 3 
mit Kassier und Obmann
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Erwin Wieser
Der Obmann der Ortsgruppe 
Markt Hartmannsdorf, Er-
win Wieser, ist am 16. März 
2024 im 77. Lebensjahr ver-
storben.
Erwin Wieser trat im Septem-
ber 1989 dem KOBV Behin-
dertenverband Steiermark als 
Mitglied bei und übernahm 
verschiedene Funktionärs-
tätigkeiten. In der Zeit von 
1997 bis 2003 war er Ob-

mann-Stellvertreter der OG. 
Markt Hartmannsdorf und 
am 5.10.2003 wurde er zum 
Obmann gewählt. Weiters 
wurde er am 30.11.2005 zum 
Vorstandsmitglied des KOBV 
Steiermark kooptiert und übte 
diese Funktionen bis zu sei-
nem Ableben aus.
Obmann Wieser setzte sich 
immer wieder für seine Mit-
glieder ein. Ob es um Erho-

Wir trauern um

lungsaufenthalte, um Zuerken-
nungen von Unterstützungen 
oder um rechtliche Fragen 
handelte, er war stets telefo-
nisch mit dem Landesverband 
in Kontakt.
Zahlreiche Funktionär:innen 
und Ortsgruppenmitglieder 
sowie Vereine nahmen von Er-
win Wieser letzten Abschied.
Er wird stets in lieber Erinne-
rung bleiben.

Werte Mitglieder!

Das erste Halbjahr ist bereits vorbei und die Anmeldungen für die Erholungsaktion waren sehr zahlreich. Die Rückmeldungen 
nach einem Urlaub von allen Vertragshotels, vor allem auch von unserem neuen Vertragshotel „Bara Bay“ auf der Insel Pag, waren 
immer positiv. Bei Interesse eines Urlaubes auf der Insel Pag für die Zeit vom 8.9.-15.10.2024 melden Sie sich bitte umgehend im 
Verbandsbüro an.

Da immer wieder Anfragen betreffend Anreise zum Erholungsort im Verbandsbüro einlangen, muss ausdrücklich darauf hingewie-
sen werden, dass die Anreise nicht vom Verband aus organisiert wird.

Der Silvesterturnus findet statt, 
und zwar im JUFA GNAS 

in der Zeit vom 27.12.2024 bis 17.1.2025

Da nur mehr Restplätze in unseren anderen Vertragshotels frei sind, werden keine Turnusse abgedruckt. Bei Interesse eines  
Erholungsaufenthaltes noch im heurigen Jahr, werden Anmeldungen ab sofort im Verbandsbüro (Tel.Nr. 0316/82-91-21-82)  
entgegengenommen. 

Es wird ausdrücklich ersucht, bei den Erholungsanmeldungen, ob schriftlich oder telefonisch, unbedingt bekanntzugeben, 
wenn Sie auf die Benützung von Krücken, Rollator bzw. Rollstuhl angewiesen sind oder ein Sauerstoffgerät benötigen. Unsere 
Vertragshotels können Ihnen dann die entsprechenden Zimmer reservieren. 

In unserer nächsten Ausgabe der verbandseigenen Zeitung für Menschen mit Behinderungen im Dezember 2024 werden alle  
Termine für 2025 bekanntgegeben und besteht daher die Möglichkeit, sich noch im Jahr 2024 für 2025 anzumelden.

Bleiben Sie gesund und verbringen Sie einen schönen Sommer/Herbst.

Erholungsangebote 2024
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